


Neues aus der Werkstatt Inklusion

Januar 2021

Termine Fortbildungsreihe INKLUSION 2021

Modul 2a  -  Erweiterungsmodul
1. Sexualisierte Gewalt in inklusiven Lerngruppen (Prof. Dr. Heinz-Jürgen Voß, HS Merseburg & Lena Lache, Uni Leipzig) 22.04.2021
2. Konkrete Präventions- und Interventionstechniken bei Unterrichtsstörungen, Aggressionen und Gewalt (Kurt Thünemann, win2win GmbH) Herbst 2021
3. Rassismusprävention in inklusiven Lerngruppen (Henning Schnieder, win2win GmbH) 26.01.2021

 Modul 2b  -  Erweiterungsmodul 
1. Best-practice Beispiele (Karolin Vogelsang, Uni Vechta) 25.02.2021
2. Unterrichtsmaterialien in Leichter Sprache (Melanie Schaller, Uni Vechta) 16.03.2021
3. Digitalisierung in inklusiven Settings (Eileen Küthe, Uni Vechta) 09.02.2021

Modul 2c  -  Erweiterungsmodul
1. Vertiefung einzelner Gelingensbedingungen inklusiven Unterrichts (Karolin Vogesang, 
Uni Vechta) 04.03.2021
2. Selbstgesteuertes Lernen als Grundlage für zieldifferentes Unterrichten 
(Karolin Vogelsang, Uni Vechta) 06.05.2021
3. Methoden des offenen Unterrichts (Karolin Vogelsang) 18.05.2021
4. Einführung in die Gebärdensprache (Heiko Burak, Gebärdenprachuni) 10.06.2021
5. Ursachen, Folgen und Auswirkungen einer Hörschädigung auf das schulische Lernen 
und Leben (Heiko Burak, Gebärdenprachuni) 27.05.2021

Modul 3 - Vertiefungsmodul
1. Fachspezifische Methoden zur Feststellung des Lernstandes in Deutsch - Termin folgt 
2. Fachspezifische Methoden zur Feststellung des Lernstandes in Mathe (Dr. Axel Schulz, Uni Bielefeld) 16.09.2021

Die Anmeldung erfolgt über VeDaB. Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie per Mail eine Einladung mit dem Link sowie den entsprechenden Zugangsdaten. Diese Daten dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden!
Weitere Informationen zum Projekt und Beschreibungen der Seminare finden Sie unter:
www.uni-vechta.de/inklusion 


Lehrveranstaltungen lernförderlich und heterogenitätssensibel planen und gestalten

Hochschuldidaktische Weiterbildung

In dieser Weiterbildung wird der Fokus auf die motivations- und lerntheoretischen Aspekte bei der Planung und Gestaltung einer Lehrveranstaltung gerichtet und vor diesem Hintergrund die Reflexion der eigenen Lehrveranstaltung angeregt. Wie können Studierende für ihre zukünftig heterogenen Schulklassen sensibilisiert werden und welche Methoden sind sowohl lernförderlich, als auch zur Vermittlung eben dieser Heterogenitätssensibilität geeignet? Vor diesem Hintergrund ist das Ziel der Veranstaltung, mithilfe eines didaktischen Planungskonzeptes eine eigene Lehrveranstaltung mit dem Fokus auf Heterogenität zu entwickeln und auf der Basis von motivations- und lerntheoretischen Aspekten zu reflektieren. 
Leitung: Karolin Vogelsang
Datum: 25.03.2021 und 26.03.2021, jeweils 9:00 - 17:00 Uhr
Anmeldefrist: 18.03.2021
Diese Veranstaltung ist anrechenbar für die Module 2.2 und 3.3 des Zertifikats „Hochschuldidaktische Qualifizierung“ der Uni Oldenburg.

Die Veranstaltung wird über BigBlueButton durchgeführt, einen Link zum Meetingraum erhalten Sie eine Woche vor der Veranstaltung. Anmeldungen bitte per E-Mail an karolin.vogelsang@uni-vechta.de

Veröffentlichung zum Projekt gemeinsam statt einsam

Im Sammelband „Interreligiöse Öffnung durch Begegnung. Grundlagen - Erfahrungen - Perspektiven im Kontext des christlich-islamischen Dialogs“  hat Prof. Dr. Britta Baumert den Artikel Interkulturelles Begegnungslernen als Voraussetzung für interreligiöse Lernprozesse – Perspektiven aus dem Projekt „Gemeinsam statt einsam“ an der Universität Vechta veröffentlicht. Der Sammelband erscheint Anfang 2021 in den Hildesheimer Universitätsschriften, 45.
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